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CARTOON

Ein bisschen Südsee

Manchmal haben wir „ein
bisschen Südsee“ im 
Deutschunterricht: Immer
dann, wenn die Arbeit mit
JUMA und TIPP auf dem
Stundenplan steht.

Danguole Genciene, 
Kaltinenai, Litauen

Geeignet und beliebt

Zwar unterrichte ich
Deutsch als Fremdsprache
in Erwachsenen-Kursen an
der Universität, aber als 
Anfangslektüre ist JUMA
auch hier sehr geeignet und
beliebt. Schließlich gibt es
immer wieder Themen, die
auch Studenten interessie-
ren, nicht zuletzt die der Se-
rie „Studium in Deutsch-
land“.

G. Ellenrieder, Salta, 
Argentinien

Informativ und aktuell 

Bei der Mach-mit-Aktion 
zur Körpersprache („Hand-
zeichen“, TIPP 1/2004)
haben wir einen der Preise
gewonnen. Darauf sind wir

sehr stolz! Wir lesen fast alle
JUMA-Artikel in der Klasse;
die ergänzenden Texte in
TIPP kopiere ich, verteile sie
an interessierte Schülerin-
nen und Schüler oder hänge
sie – sozusagen als Wand-
zeitung – in der Klasse auf. 

Übrigens: In Russland gibt
es mittlerweile viele Lehr-
bücher, in denen Texte aus
JUMA nachgedruckt sind!
Kein Wunder – Wortschatz
und Themen sind ziemlich
informativ und aktuell!

Larissa Karawajewa, Bainy,
Swerdlowskaja Gebiet, 
Russland

Einsatz von Land zu Land

Als Bundesprogrammlehre-
rin habe ich JUMA und TIPP
bereits in Tschechien mit
großem Erfolg in meinen
Deutschstunden eingesetzt.
Jetzt ist Mazedonien mein
Einsatzland und wieder un-
terstützen mich beide Zeit-
schriften bei meinem Unter-
richt ganz wesentlich. 

Majbrit Fleischer, Veles, 
Mazedonien

Themen von Interesse

Die meisten Themen in 
JUMA sind für alle Jugend-
lichen von Interesse – egal,
wie alt sie sind und in 
welchem Land sie leben!

Vera Solodiecha, Minsk,
Weissrussland
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